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Weltmission engagiert sich - für Ausbildung, gegen Armut 

Unser heutiges Dankopfer ist für die Arbeit des Evangelisch-lutherischen Missionswerks in Niedersachsen bestimmt. Es wird Projekte zur Ausbildung junger Menschen unterstützen. Drei Beispiele zeigen, was das verändert:
Padma stammt aus einem abgelegenen südindischen Dorf. Ihre Eltern sind Tage-löhner. Dank eines Projekts der Kirche macht sie heute eine Ausbildung. Die junge Inderin freut sich: „Ich muss zwar kräftig lernen, aber mit dem, was ich hier lerne, kann ich gut eine Stelle finden. Ich schaffe das. Und dann helfe ich meiner Familie!“ 

In der brasilianischen Riesenstadt Sao Paulo hat Willian bereits eine Stelle als Lehrer gefunden: „Dabei kam mir zugute, was ich im Projekt „Salz der Erde“ gelernt habe“, weiß er. Sein ungeliebter Vater starb früh, die Mutter verdient ein wenig als Haushaltshilfe. Im Sozialprojekt lernte Willian als kleines Kind immer wieder neue Spiele, später Lesen und Schreiben, gutes Portugiesisch und dazu Englisch – zuletzt den Umgang mit Computern.

Im westäthiopischen Tschallia werden jedes Jahr 20 junge Menschen zu Bauhand-werkern ausgebildet. Dazu gehören auch Fragen zum Schutz der Umwelt und der Aufforstung zum Ersatz des notwendigen Holzbedarfs bis hin zu Lehmbautechniken.
Ihre heutige Kollekte unterstützt die Ausbildung von jungen Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika. Damit wird ihnen eine Perspektive für eine Zukunft gegeben, die Wege aus Armut möglich macht. So erfahren sie von dem Gott, der aus Verzweiflung Hoffnung macht.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.kollekten.elm-mission.net
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